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LERNEN SIE VERSTEHEN! –
unter diesem Motto hat im
Jahr 2014 alles angefangen.
Seit mittlerweile 5 Jahren
bilden wir an der akap –

Akademie für Pferdetherapie

Pferdephysiotherapeuten
aus. Durch die einzelnen
Module ist die Ausbildung
in Wochenendkurse geglie-
dert, so dass berufsbeglei-
tend ein neuer beruflicher
Abschnitt begonnen wer-
den kann.
Der gut aufeinander abge-
stimmte theoretische und

praktische Unterricht macht
es möglich, unsere Schüler
bestens auf ihre praktische
Arbeit am „Patienten“ Pferd
vorzubereiten.

Nach bestandener Ab-
schlussprüfung können un-
sere Absolventen als frisch
durch die akap und den BZT
(Bundesverband Zertifizierter
Tierphysiotherapeuten e.V.)
zertifizierte Pferdephysio-
therapeuten ihre Arbeit zum
Wohle der Pferde aufneh-
men.
Interessenten bieten wir
gerne die Möglichkeit nach
vorheriger Anmeldung und
Absprache, in einen laufen-
den Kurs herein zu schnup-

pern. So lässt sich vorab
bereits ein Eindruck über
den Ablauf der Kurse, die
Räumlichkeiten sowie die
beteiligten Persönlichkeiten
(Mensch & Pferd) gewinnen.
Wir haben ihr Interesse ge-
weckt und Sie möchten

mehr erfahren? Weiterfüh-
rende Informationen und
Termine finden Sie im Web
unterwww.akap-online.de.

Wir freuen uns, von Ihnen
zu hören, zu lesen und Sie
zu treffen.

– Anzeige –

Arthrose – wenn
Bewegung schwer fällt

Arthrose ist eine der am
häufigsten diagnostizierten
Krankheit des Bewegungs-
apparates beim Pferd. Die
Gelenkerkrankung ist fort-
schreitend, irreversibel und
zugleich recht schmerzhaft.
Baut sich das Knorpelge-
webe zunehmend ab,
kommt es zu knöchernen
Zubildungen am Gelen-
krand. Die Folge kann eine
schwere Entzündung (Ar-
thritis) mit weiteren Kno-
chenzubildungen und Ver-
änderungen an der Gelenk-
kapsel sein.
Von Arthrose betroffene
Gelenke sind insbesondere
das Sprunggelenk (Spat),
Kronbein, Hufbein, Fessel-
bein (Schale), Strahlbein

(Hufrollenerkrankung/Po-
dotrochlose) und der Huf-
knorpel (Hufknorpelverknö-
cherung).

Wie entsteht Arthrose?

Arthrose kann vielfältige Ur-
sachen haben. Ein Unfall,
eine Verletzung oder zu
starke Belastungen ohne
ausreichendes Training füh-
ren häufig zu Knorpeldefek-
ten.
Auch Übergewicht, Fehl-
stellungen und Fehlbela-
stungen können ausschlag-
gebend sein. In den mei-
sten Fällen halten die ge-
sunden Gelenke den Un-
gleichgewichten jahrelang
stand, bevor sie schließlich
Veränderungen zeigen.

Eine falsche oder unzurei-
chende Ernährung führt
zwangsläufig zu körperli-
chen Erkrankungen. Sie be-
lastet nicht nur den Darm,
sondern den gesamten
Körperstoffwechsel, voran
die Entgiftungskanäle
Leber und Niere.
Eine unausgewogene Er-
nährung erhöht zudem das
Risiko, den Säure-Basen-
Haushalt aus dem Gleich-
gewicht zu bringen.
Der Niere gelingt es nicht
mehr, überschüssige Säu-
ren über den Urin auszu-
scheiden, der Körper über-
säuert.
Überschüssige Säuren kön-
nen sich u. a. in den Gelen-
ken ablagern, es entstehen


